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ASTROURLAUB im WINTER!
Vom Haus auf die Piste oder 
5min. in die Sternwarte!
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Sattleggers Alpenhof und Feriensternwarte
Emberger Alm 2, 9771 Berg/Drautal, Österreich

Tel.: +43/4712/796, Fax: +43/4712/796-6
www.alpsat.at, mail: office@alpsat.at

Perfekte Pisten, tolle Atmosphäre, traumhafter Himmel, 
Sauna, 2 Sternwarten UND eine geräumte Straße!
Skifahren * Astronomie * Urlaub im Schnee
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Didaktische Materialien zu diesem Heft
Was ist WIS? 
Unser Projekt »Wissenschaft in die Schulen!« wendet sich an 
Lehrerinnen und Lehrer, die ihren naturwissenschaftlichen 
Unterricht mit aktuellen und praktischen Bezügen anschaulich 
und abwechslungsreich gestalten wollen – und an Schülerin-
nen und Schüler, die sich für Vorgänge in der Natur begeis-
tern und ein tieferes Verständnis des Universums gewinnen 
möchten.

Um diese Brücke von der Wissenschaft in die Schulen zu 
schlagen, stellt WIS didaktische Materialien als PDF-Dokumente 
zur Verfügung (kostenloser Download von unserer Internetseite 
www.wissenschaft-schulen.de). 

Die didaktischen Materialien sind thematisch mit aus-
gewählten Beiträgen in »Sterne und Weltraum« verknüpft 
und lassen sich direkt im Unterricht einsetzen. Die Schülerin-
nen und Schüler lernen dadurch wissenschaftliche Texte zu 
erfassen und den Lernstoff in aktuellen Zusammenhängen zu 
begreifen. Dafür bürgt das Autorenteam aus Lehrern, Forschern 
und Didaktikern, das sich an den Lehrplänen der Oberschulen 
orientiert. Redakteur und Koordinator der WIS-Materialien für 
Astronomie ist PD Dr. Olaf Fischer am Haus der Astronomie in 
Heidelberg.

Unterrichtsmaterial, das den »WIS-geprüft«-Stempel trägt, 
wurde bereits in Lehrerfortbildungen bei unseren Kooperations-
partnern – der Landesakademie für Fortbildung und Personal-
entwicklung in Bad Wildbad und dem Haus der Astronomie in 
Heidelberg – sowie an Schulen praktisch erprobt.

WIS in Sterne und Weltraum 
In jeder Ausgabe von »Sterne und Weltraum« (SuW) ist mindes
tens ein Beitrag mit didaktischen Materialien verknüpft. Im 
Inhaltsverzeichnis und im Artikel selbst sind diese Beiträge mit 
dem WIS-Logo gekennzeichnet. 

Die jeweils zugehörigen didaktischen Materialien werden 
hier kurz vorgestellt. Mit Hilfe der ID-Nummer sind diese auf 
der Seite www.wissenschaft-schulen.de/artikel/ID-Nummer 
als Download unter dem Link »Zentrales WiS!-Dokument« 
zugänglich.

Fragen und Anregungen bitte an wis@spektrum.com

Der von Olaf Fischer für dieses Heft neu geschriebene WIS-
Beitrag »Astronomie selbst erleben – Aufgaben für Beob-
achtungsabende« bezieht sich auf die Rubrik »Aktuelles 
am Himmel« ab S. 42: Im WIS-Beitrag werden Aufgaben für 
Beobachtungsabende angeboten, die Schülern konkrete Orien-
tierungen für solche Veranstaltungen geben können.�
� (ID-Nummer: 1285886)

Zu weiteren Artikeln in diesem Heft empfehlen wir Ihnen die 
folgenden WIS-Beiträge aus unserem umfangreichen Archiv:

»Die Lagrange-Punkte – Mehr als nur Lösungen einer Differenti-
algleichung« eignet sich für den Kurzbericht »Extrasolare Troja-
ner« auf S. 16: Es würde sich noch viel mehr über den Kosmos in 

Erfahrung bringen lassen, könnte man einen Satelliten bewe-
gungslos im Weltraum positionieren. Aber das ist unmöglich. 
Um wirklich an einer Stelle »stehen« zu bleiben, muss ein Satellit 
ständig in Bewegung sein. Nur so kann er sämtlichen gravi-
tativen Einflüssen seiner Umgebung entgegenwirken. Es gibt 
aber besondere Punkte in unserem Sonnensystem, die diesem 
Zustand zumindest nahe kommen: die so genannten Lagrange-
Punkte. Wo sie sich befinden und welche besonderen Eigenschaf-
ten sie mit sich bringen, ist Thema dieses WIS-Beitrags.�
� (ID-Nummer: 1051456)

Zum Kurzbericht »Gaia und die Magellanschen Wolken« auf 
S. 19 empfehlen wir »Rotationskurve einer Spiralgalaxie«. Der 
Astronom Fritz Zwicky postulierte bereits in den 1930er Jahren 
die Existenz unsichtbarer Dunkler Materie, um die beobachtete 
Stabilität von Galaxienhaufen erklären zu können. Der WIS-Beitrag 
zeigt Möglichkeiten auf, einfache grundlegende Ideen, die zur 
Vorstellung der Existenz der Dunklen Materie führten, quantitativ 
nachzuvollziehen.� (ID-Nummer: 1051349)

Ebenfalls für diesen Kurzbe-
richt geeignet ist »Gaia – Die 
Milchstraßen-Weltkarte 
wird revolutioniert«: Ver-
gleicht man Weltkarten des 
Mittelalters mit denjenigen 
von heute, so stellt man 
gewaltige Unterschiede fest. 
Die Genauigkeit der Karten 
wuchs sprungartig mit 
neuen Möglichkeiten der Po-
sitionsbestimmung. Ähnlich 
verhält es sich mit unserem 
Milchstraßensystem, denn 
derzeit ist das Weltraumob-
servatorium Gaia dabei, die 

Karte unser Galaxis neu zu zeichnen. Ziel des WIS-Beitrags ist es, 
ausgewählte Aspekte der Gaia-Mission mit Schulinhalten zu ver-
binden und jeweils mit einer Vielzahl von Aktivitäten für Schüler 
nachvollziehbar zu gestalten.� (ID-Nummer: 1156162)
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ÜBER 100 FILTER 
– in Profi-Qualität –

• Sämtliche Baader-Filter sind als Einzel�lter 
planoptisch poliert und werden in einzelnen Hal-
terungen hartvergütet. Aus diesem Grund sind 
die bis zu 70 Vergütungsschichten am Rand 
allseitig versiegelt, d.h. kratzfest und absolut 
alterungsbeständig. Diese Herstellungsmethode 
ist wesentlich aufwändiger als eine Plattenbe-
schichtung, wo in Abmessungen bis 200x200mm 
beschichtet wird und anschließend der jeweils 
benötigte Filterdurchmesser nach Bedarf aus 
der Platte ausgebohrt wird. Bei dieser Herstel-
lungsart wird das Beschichtungssystem beim 
Ausbohren aufgesägt und Feuchtigkeit kann sich 
langfristig in den Vergütungsschichten einlagern.

• Alle fotogra�schen Baader-Filter sind CCD-
gerecht bis ~1200nm IR-geblockt und frei von 
Halos und störenden Re�exen.

• Alle gefassten Baader-CCD-Filter haben 
LowPro�le-Filterfassungen mit 6mm Einbauhöhe,
passend für alle gängigen Filterräder.

• Baader Farb�lter und Farb-Korrektur�lter ha-
ben höchste Transmission durch die Phantom 
Coating™ Group Mehrfachvergütung. Feinste 
Planetendetails bleiben so auch bei höchster 
Vergrösserung brilliant und klar sichtbar.

• Zu jedem Filter wird auf der Filterbox eine 
Kurzbeschreibung, sowie das effektive Trans-
missionsspektrum mitgeliefert, aufgenommen 
mit einem DADOS-Spaltspektrographen.

• Filterbox allseitig stapelbar: Baader-Filter-
boxen lassen sich seitlich und übereinander zu 
einem festen Filterregal zusammenbauen. Je-
des Filter liegt dann säuberlich in seiner eigenen 
Schublade und ist von vorne mit Bezeichnung, 
Filternummer und Größe gekennzeichnet

um nur wenige Beispiele zu nennen ...

U-Filter „un-astronomisch“: Sonnencreme wird sichtbar, 
Blumen offenbaren feine Details im UV-A

Kombination aus Baader H-α und L-RGB Filtern. 
Ungeguided aufgenommen mit GM 1000 HPS

IR-Pass Filter zeigt Mondkrater klarer und schärfer,
auch bei Tageslicht entstehen erstaunliche Ergebnisse

gefasst: 1¼" (31,75 mm) • 2" (50,8mm) 
ungefasst: Ø 36mm • Ø 50,4mm • 50x50mm • 65x65mm
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ungefasst: Ø 36mm • Ø 50,4mm • 50x50mm • 65x65mm

Abgebildet: Baader LRGBC und eine Auswahl an Narrowband-Filtern in den Größen 1¼", 2", 50,4mm und 50x50mm
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Blumen offenbaren feine Details im UV-AUngeguided aufgenommen mit GM 1000 HPS auch bei Tageslicht entstehen erstaunliche Ergebnisse
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